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Am Tiſche des Bundesrats v Schön v Vallet des Barres
Sixt v Armin Linde v GebſattelPraſiden Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 215 Uhr mit
ſolgenden Worten M wie Jhnen allen bekannt ſein wird iſt am
vergangenen Sonnabend in Liſſabon eine entfetzliche und in der Geſchichte
beiſpielloſe Tat begangen worden welche zwei blühende Leben den Vater
und den Sohn den König und den Kronprinzen von Portugal hingerafft
und welche ein uns befreundetes Volk in die ſchwerſte und tiefſte Trauer
verſetzt hat M Sie haben ſich von Jhren Plätzen erhoben und haben
damit dem Gefühl der aufrichtigen Teilnahme und einer gerechten Ent

Ausdruck gegeben Beifall Ich konſtatiere das Lebhaſter
eifa

Die Sozialdemokraten waren während dieſer Worte des Präſidenten
nicht im Saale ſoweit ſie beim Glockenzeichen des Präſidenten noch an
weſend waren eilten ſie aus dem Saale von der Rechten begleitet mit
dem Ruf Pfui Deibel

Der Militäretat
Zum Mlitäretat der nun zur Verhandlung kommt liegen 9 Reſolutionen

vor die ene Dentſchrift über die Einführung der zweiſährigen Dienſtzeit
die Kaballerie und die reitende Feldartillerie fordern ferner die ein

jährige Dieiſtzeit im geſamten Heere Freifahrt an Soldaten für allfährliche
Heimatsreiſn einheitliche Beſtimmungen über den Ernteurlaub Unterricht
in landwirſſchaftlicher Naturkunde Erhöhung der Löhnung für Gefreite
und Gemette Spielleute Handwerker und Sanitätsmannſchaften Reform
des Milttäſſtrafrechts und Oeffentlichkeit der Militärgerichtsverhandlungen

2 Graf Stolberg teilt mit daß der Kriegsminiſter bedauere
wegen Kraikheit ſeinen Etat nicht vertreten zu können

Berichtaſtatter Abg von Elern ſpricht die Hoffnung aus daß der
Kriegsmwiſter bald wieder in alter Friſche ſeines Amtes walten werde
Abg von Byarn konſ begrüßt den Erlaß des Kaiſers der die

n bips zur Sparſamkeit ermahnt Die Kompagnie Schwadrons
un ttertechefs ſollten nicht durch übermäßige Beſichtigungen beläſtigt

Anſtelle großer Garniſonen ſolle man kleinere ſchaffen Die
Einfühtmg der zweijährigen Dienſtzeit der Kavallerie und reitenden
Artill ſei ein Ding der Unmöglichkeit Ueber die Oeffentlichkeit der
Militämerichtsverhandlungen brauche nicht mehr geſprochen zu werden ſie
ſei ſche geſetzlich feſtgelegt Die ſozialdemokratiſche Forderung der ein
jährigen Dienſtzeit im geſamten Heere ſei natürlich Unſinn Erſtrebens
wert ſeſ die einheitliche Regelung der Beſtimmungen über den Ernteurlaub
ebenſo die der Lohnverhältmiſſe Beifall rechts

Abg Häusler m tritt als alter bayeriſcher General die Einführung
der zneijährigen Dienſtzeit für Kavallerie und reitende Artillerie ein
Wenn nan allen überflüſſigen Ballaſt beiſeite laſſe komme man mit zwei
Dienſtjahren ganz gut aus Mit Maſſenattacken ſei in einer großen
Schlacht nichts mehr zu erreichen

Baytriſcher Bevollmächtiger Generalmajor von Gebſattel Wir
würden die ungen der Kavallerie herabſetzen müſſen wenn wir die
r Nſtzeit einführen Wir können das Ausbildungsperſonal
nicht noh mehr belaſten ſonſt kommen wir notwendigerwetſe zu Soldaten
mißhand ungen Die Luftſchiffer können uns die Kavallerie nicht erſetzen
denn bet wetter ſind ſie machtlos Wir können für Kavallerie und
a Artillerie die dreijährige Dienſtzeit nicht entbehren Leby Beifall
rechts

Jnzwſchen r Reſolution Groeber Ztr eingegangen die die
Regierung erſucht gleichzeitig mit der Verbeſſerung der Bezüge der Offi
ziere uſm auch für die Gemeinen eine Erhöhung der Bezüge anzufordern

Abg Graf Oriola ntl hofft daß der Aufenthalt im Süden dem
iſter baldige Erholung bringen möge Beifall Zu begrüßen iſt

daß wir ſetzt zu einer verhältnismäßig brauchbaren neuen Uniform gelang

werd

ſind s iſt aber noch eine dringende Forderung für die Kavallerie
Wir erwirten ſelbſtverſtändlich daß jeder ehrliche deutſche Soldat auch in
der P treu zum Fahneneide hält und daß ſozialdemokratiſche
Zeitungen nicht in den Kaſernen gehalten werden dürfen Einen vor
treffichen Schutz gegen das Ueberhandnehmen des ſozialdemokratiſchen Einuſſeß ſjht der Reduer in den Kriegervereinen Se Reform des Be

chweiderſchts ſei notwendig wobei allerdings zur Bedingung gemacht
ß die Disziplin dabei nicht geſchädigt wird Nötig ſei auch eine

Reviſpn des ehrengerichtlichen Berfahrens Bei dem miltärgerichtlichen
Verſaſrei müſſe der Ausſchluß der Oeffentlichkeit die Ausnahme bilden
Es gibe aber zweifellos Fälle in denen aus Gründen der ſtaatlichen
Sicherheit der Disziplin und der Sittlichken die Oeffentlichkeit auszu
ſchließen i Eine Erhöhung der Löhnung der Mannſchaften müſſe bald
tunlichſt folgen Für dieſes Jahr werde es noch nicht möglich ſein Die
Soziabderhotraten hätten es leicht ſich als Volksbeglücker hinzuſtellen
wenn es nachher heiße den Etat zu bewilligen bleiben die Herren zu
Hauſe Herr Bebel trage die Fahne der Miliz bis ans Ende Von
ſolchen Ejperimenten werde ſich Volk und Parlament freihalten und an
den Ejumveſten unſeres ruhmvollen Heeres nicht rütteln laſſen

Abt Bebel Soz meint daß er ſich nicht darüber aufrege wenn
arteipreſſe aus den Kaſernen ferngehalten werde Die Sozial
tie fahre nicht ſchlecht dabei Auch über die Kriegervereine freue

Möge man tun was man wolle man arbeite doch ſchließlich
inmer nur für ſeine Partet Der Redner fragt wie es mit den Erſpar
miſſen heim Militär ſei Das wäre doch ein Bülowſjcher Programmpunkt
Alles Känge auf weitere Verkürzung der Dienſtzeit Bei dem ſozialdemo
kratiſchn Antrage denke man in Wurklichkeit an die Miliz Sei das denn
in Witklichkeit eine ſozialdemokratiſche Forderung Auch der National
verein an deſſen Spitze Herr v Bennigjen ſtand habe die Miliz gefordert
Die harſchenden Klaſſen könnten jetzt freilich die Miltz nicht brauchen
denn die Armee ſei für ſie ja ein Mittel gegen den inneren Feind
Lebhaſte Zuſtimmung rechts

Generaneumant Sixt v Armin dankt den Rednern die in ſo wohl
wollender Weiſe des Kriegsminiſters gedacht haben Die Anregungen und
Wünſche würden reiflich erwogen werden Eine Erhöhung der Löhne uſw
könne der Minttärverwaltung nur lieb ſein Es ſei aber das mehr eine
Finanzfrage Das Hohe Haus werde damit einverſtanden ſein daß er
auf die Rede Bebels nicht eingehe was er ſagen könnte würde den Ein
druck dieſer Rede nur abſchwächen Heiterer Beifall

Dienstag 1 Uht Fortſetzung
Schluß 6 Uhr

Preußiſ cher Landtag
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Am Miniſtertiſch Delbrück
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung mit folgenden Worten

Wir ſtehen alle unter dem erſchütternden Eindruck der Ereigniſſe in
Portugal Wir erſuchen Sie den Präſidenten zu ermächtigen der
portugieſiſchen Geſandtſchaft das Beileid des Hauſes auszuſprechen
Bravo Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die

Fortſetzung der zweiten Etatsleſnug
beim Handels und Gewerbeetat

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ begrüßt die Auſwendung reich
licher Mittel im Etat zur Förderung des gewerblichen Unterrichts
weſens und verlangt Einſchränkung des Schreibwerks in einzelnen
Zweigen der Gewerbeverwaltung

Miniſter Delbrück ſagt Berückſichtigung dieſes Wunſches zu
Abg Metger intl wünſcht Beſſerſtellung der LotjenAbg Dr Senner ntl birtet den Minſſter die Vorſchriften für die

Ueberwachung elektriſcher Betriebe nochmais und zwar unter Hinzuziehungvon Sache andigen aus der rheiniſch weſtfäliſchen Eleltrizuätsinduſtrie

zu revidieren
Miniſter Delbrück ſagt Berückſichtigung dieſes Wunſches zu und er

klärt er werd auch Sigatszuſchlag für die Lotſen befürworten
Abg v Cchmeling kon tritt für die Erhaltung der Navigations

ſchule in Stohmünde ein
Miniſter Delbrück kann Berückſichtigung dieſes Wunſches nicht zu

da dies Schule oft gar keine in der Regel aber nur 5 Schüler
lt

Auf Antug v Schmelinug wird der Titel Navigaalionsſchulen
indes an die Pudgetkomnuſion zurückgewieſen

Mittwoch den 5 Februar 1908
m

Abg Schröder Kaſſel utl verlangt Errichtung einer Tiefbauabtetlungbei e ewerksſchule in Kaſſel v as
Miniſter Delbrück ſagt wohlwollende Prüfung des Wunſches zu
Abg Dr Müller Berlin ſrf Vpt fordert beſſere kaufmänniſche

Ausbildung der Baugewerksſchüler Die lehtjährige Kriſis im Baugewerbe
ſei zweifellos auf die ungenügenden kaufmänniſchen Qualitäten der Bau
gewertsmeiſter mit zurückzuführen

Miniſter Delbrück erkennt die Berechtigung dieſer Kritik an und ſagt
ſchon für die nächſte Zukunft eine entſprechende Aenderung des Lehrplanes zu

Abg Funuck frſ Vp beantragt als erſte Rate für die tung
einer Maſchinenbauſchule in Frankfurt a M 1000 Mk zu Vorarbeiten
in den Etat einzuſtellen

Nach längerer Debatte in der die Miniſter und die Abgg v Arn im
Züſedom konſ Franken utl Schröder Kaſſel ntl ihre grund
ſätzliche Zuſtimmung zu dem Antrage Funck erklären wird dieſer auf
Voxſchlag des Abg v Arnim an die Budgetkommiſſion verwieſen

Abg Münſterberg fri Vg erörtert die Verhältniſſe an der Berliner
Kunſtgewerbeſchule Der Geheimrat Mutheſius habe die Mißſtände an
dieſer Schule bereits zur Genüge gekennzeichnet Die Abſtellung dieſer
Mißſtände müſſe ſchleunigſt erfolgen denn die Kunſtgewerbeſchule ſei eine
der wichtigſten Bildungsinſtitute Der Redner führte dann weiter aus
in den Kunſtgewerbeſchulen müſſe man ohne das Neue zu vernachläſſigen
am guten Alten feſthalten

Abg Hammer ſekonſ kritiſiert die nene Richtung im Kunſtgewerbe
Nicht nur der ſogenannte Jugendſti mit ſeinen bandwurmartigen Gebilden
auch die faſt ausſchließliche Verwendung des we blichen Körpers in allen
möglichen Verrenkungen im modernen Kunſtgewerbe ſei verwerflich Die
Kunſtgewerbeſchulen in Berlin und Breslau müßten aus dem Reſſort
des Kultusminiſters herausgenommen und dem Handelsminiſter unterſtellt
werden Das deutſche Kunſtgewerbe ſollte ſich nach dem Vorbild des
ranzöſiſchen auf Spezialitäten legen

Miniſter Delbrück lehnt es ab den Geheimrat Mutheſius wie das
bei ihm angeregt worden wegen ſeiner Kritik der Berliner Kunſtgewerbe
chule zu maßregeln da Mutheſius dieſe Kritik in ſeiner Eigenſchaft als
Dozent geübt habe Den Eifer und die Tatkraft des Geheimrats ſchätze
er ſo hoch daß er ihn nur ungern als Mitglied des Landesgewerbeamtes
miſſen würde Mit Philiſtern werde man keine Förderung des Kunſt
gewerbes erzielen können Unverkennbar habe die moderne Richtung im
Kunſtgewerbe mit manchem alten Zopf aufgeräumt Selbſtverſtändlich
müſſe auch vor allem die Tradition gepflegt werden

Abg Münſterberg frſ Vg geht nochmals auf das Kunſtgewerbe
ein und biitet Kunſtfragen nicht mit politiſchen Fragen zu verquicken
Die Pflege der Tradition allein genüge nicht dieſe gebe oft ſchlechte Vor
vilder

Abg Gyfzling frſ Vp hält die Kritik des Geheimrats Mutheſius
am Kunſtgewerbe ſür durchaus gerechtfertigt

Miniſter Delbrück tritt dem entgegen er bedauere daß Abg Gyßling
ſich die Kritik des Geheimrats Mutheſins in Bauſch und Bogen zu eigen
gemacht habe Die Stellung des Herrn Mutheſius werde dadurch nicht
gerade gefeſtigt

Abg v Ditfurth konſ verlangt größere Aufwendungen für ländliche
Hauswirtſchaſtslehrerinnen

Ein Regierungskommiſſar erwidert dahinzielende Verhandlungen
mit dem Landwiriſchaftsminiſter ſeiem im Gange

Abg Hoff Kiel freiſ Vgg tritt für obligatoriſche Fortbildungsſchulen
ein und rügt einige Mängel des heutigen Unterrichtsbetriebes an dieſen
Schulen So müſſe der Abendunterricht durch den Tagesunterricht erſetzi
werden Der Abendunterricht fruchte angeſichts der Müdigkett der Schüler
die oft dabei einſchliefen nicht viel Der Lehrpian der Schüler müßte die
praktiſchen Bedürfniſſe des Handwerks mehr berückſichtigen Selbſtoerſtänd
lich müßte damit eine Förderung der Allgemeinbildung der Lehrlinge Hand
in Hand gehen Die Fortbildungsſchullehrer müßten eine r
Ausbildung erhalten dazu bedürfe es größerer Mittel als ſie der Etat
auswerfe Die Beſoldung der Lehrer müſſe erhöht werden um ihre Be
rufsefreudigkeit zu ſtärken und vor allem müßten mehr Lehrer beſchafſi
werden die in der Fortbildungsſchule im Hauptamt tätig ſind

Abg Roſenow freiſ Vpt ſtimmt dem Vorredner bei
Auf Anfrage des Abg v Strombeck Zir erklärt Miniſter Del

brück er ſeit bemüht auch die Betriebsart der Handwerker durch Anregung
und Beihilfen zu beſſern

Abg Seydel Hirſchberg natl fordert beſondere Schulen für die
Spitzeninduſtrie Niederſchleſiens

Miniſter Delbrück hält eine ſolche künſtliche Erweiterung der Haus
induſtrie für bedenklich

Abg von Strombeck Ztr fordert Erhöhung der Zuſchüſſe zu den
zwecks Förderung des Kleingewerbes von den Handwerkskammern vor
genommenen Veranſtaltungen

Miniſter Delbrück ſagt das zu
Abg Hammer konſ erklärt daß er eine im vorigen Jahre getane

Aeußerung daß die Schultze Delitzſchen Genoſſenſchaften Politik treiben
nicht in vollem Umfange aufrecht erhalte

Abg Crüger freiſ Vp nimmt von der Entſchuldigungsrede des
Vorredners Kennznis Die Drohungen des Abg Hammer werden ihn
wicht hindern ihm auch weiter entgegenzutreten

Abg Hammer tomi hält dem Abg Dr Crüger an der Hand
Crügerſcher Puvlikationen vor daß er der Regierung den Zentralgenoſſen
ſchaften den Konſervativen und auch dem Zentrum den Vorwurf mache
in den Genoſſenſchaften Politik zu treiben

Abg Dr Crüger ſfreiſ Vp freut ſich daß der Abg Hammer für
ihn Retlame mache Lachen rechts

Abg Hammer tonſ meint demgegenüber daß Herr Crüger die
Reklame ſehr nöug habe

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 11 Uhr Kleine Vorlagen Fort
ſetzung der Etatsberatung Bergetat

Schluß 4 Uhr

Sportuachrichten
Winkerſport

Das 10 große Winterfeſt des Oberharzer Skiklubs
Proteltor Prinz Eitel Friedrich von Preußen finder vom 7 bis
10 Februar 1908 in der Bergſtadt Altenau Oberharz beſtimmt ſtatt

Winterſportplatz Schreiberhanu Der Schneeſchuhverein Winds
braut veranſtaltet in der Zeit vom 8 bis 14 Februar 1908 jeinen druten
diesjährigen Ski Kurſus auf Schreiberhauer Gelände unter Leitung dee
Herrn Nils Baalsrud aus Chriſtiania Das Kurſusgeld beträgt 10 Mk
Nähere Auskunft erteilt der Kaſſterer des Bereins Rich Koch

Reitſport
Den Kaiferpreis für Kavallerie Offiziere des 8 Korps hat

rür 1907 Leut Gr Egon Baſſewitz von den Schwedter Dragonern er
halten Der im Juni ausgeführte Ritt betrug ca 145 m Der junge
Offizier legte dieſe Strecke tinkluſive Ruhepauſen und der Löſung zweier
taktiſcher Aufgaben in 122 Stunden zurück

Die gänzliche Auflöſung des Graf Fraukenbergſchen
Reunſtalles iſt jeßt zu melden da nun auch Nordpol das letzie bei F
Weitzner im Trammg befindliche Pferd des Grafen Karlshorſt verlaſſen
hat und auf das Gut ſeines Beſitzers nach Tillowitz übergeſiedelt iſt

Unfälle An Unfällen reich war einer der letzten Tage in Newbury
Jn der Ahriſton Steeple Chaſe kam der Herrenreiter Mr H J King mit
Firmament zu Fall und zog ſich einen Bruch des linken Armes zu Der
Jockey Hathaway ſtürzte mit Cuſtom Houſe im Moderate Hurdle Racec
und eritt dabei eine Gehirnerſchülterung F Maſon fiel ebenſo wie Mr
King im einleitenden Rennen und verletzte ſich die Schulter ſo daß er an
dieſem Tage nicht mehr reiten konnte

Radſportk
Der Klub Halleſche Einzelfahrer hält ſeine nächſte Sitzung

wie uns geſchrieben wud Donnerstag den 6 Februar abends 81 Uor
im Hotel Wettiner Hof ab Da die erſten Gründungsbedingungen verette
erledigt ſind wird über den weiteren ſportlichen Aufbau beraten werden
Da in der Hauptſache das Wanderfahren e werden ſoll wobei
ede Uebertreibung vermieden wird und ſo für Damen und Herren jedenUllers ein geſunder Sport gewährleiſtet iſt ſollten alle Einzelfahrer ſich

der Vereinigung anſchließen Von den jüngeren Mitgliedern hat ſich bereits
eine Reigen Radball und Reunmanun ſchaft zuſammen gefunden

3 Beilage zu Nr 30 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

w daß alle Zweige des Sporis unter ſachkundiger Leitung geſiegt werden
und jedes Mitglied ſeinen ſportlichen Neigungen in jeder Richtung folgen
kann Einzelfahrer ſind als Gäſte jederzeit willkommen

Jm Pariſer Wintervelodrom gelangte am Sonntage ein
Rennen in drei Läufen durch den Ameritaner Walthour und den Franzoſen
Guignard zur Entſcheidung jedoch wurden beide Fahrer durch Motor
chaden beeinträchtigt Ueber 20 km ſiegte Guignard in 16 Min 68 Sek
nachdem Walthour mit einer halben Runde Vorſprung geführt hatte dann
aber infolge Motordefektes acht Runden verlor Letzterer gewann dann
den zweiten Lauf über 40 km in 32 Min 13 Sek Guignard blieb
6 Runden zurück Auch im Verfolgungsrennen über 15 km blieb
Walihour in 12 Min 21 Sek Sieger während Guignard abermals
Mororſchaden erlitt und 6 Runden hinter ſeinem Gegner endete Für
den Preis der Radwelt gelangten die Vorläufe zum Austrag die Ent
cheidung fällt am nächſten Sonntag 1 Vorlanf über 15 km Parent
11 Min 132 Sek Leonard 3 Runden und Serres 5 Runden zurück
2 Vorlauf über 15 Km Caron in 12 Min 16 Sek Collins 200 m
und Thommy Hall 2 Runden zurück Den Preis Bourillon ein Flieger
tennen gewann Duprs vor Jacquelin und Martin

Fußballſport
Halle

Britannia II Britannia III 11 4 Genannte Mannſchaften
ſtanden ſich am Sonntag auf dem Sandanger im Parteiſpiel gegenüber
und mußte ſich die dritte Britten Elf trotz der geſchwächten zweiten Mann
ſchaft dieſer mit 11 4 beugen obgleich ſie alles daranſetzte ein günſtigeres
Reſultat zu erzielen doch die Meiſterſchaftsmann ſchaft der dritten Klaſſe
war wie in letzter Zeit immer wieder auf der gewohnten Höhe konnte ſie
doch erſt vor kurzem Boruſſia I in überlegenem Spiele glatt mit 1
ſchlagen Zum kommenden Sonntag hat ſich Britannia II die beſte
zweiklaſſige Eif Britannig J zum Gegner gewählt

Boruſſia I ſchlug am Sonntag im Verbandsſpiel Hohenzollern II
mit 8 1 Halbzeit 0 Boruſſia revanchierte ſich ſomit für die in
ooriger Serie mit 2 1 erlittene Niederlage glänzend

Tagungen des Deutſchen Fußball Bundes in Hannover
Am Sonnabend eröffnete eine Bundes Ausſchußſitzung unter Leitung des
Bundesvorſitzenden Hinze Duisburg die zweitägigen Tagungen Vom
Bundesvorſtand waren noch anweſend Boſchammer Sauß Behm Jm
Ausſchuß vertraten Norddeutſchland mit 10 Stimmen Koretz Blome
Mitteldeutſchland mit 9 Stimmen Scharfe Perls Süddeutſchland mit
3 Stimmen Lehniger Weſtdeutſchland mit 13 Stimmen Scheffen Mehlkopf
Süddeutſchland mit 20 Suimmen Dertntinger Albert Berliner Verband mit
5 Stimmen Neumann Märtkiſcher Verband mit 3 Stimmen Stenzel
Nordoſtdeutſchlano Weinberg Es wurde bekanntgegeben daß vom deutſchen
Kronprinzen zwei Pokale für Fußballſpiele geſtiftet worden ſind der eine
tür Verbandsmannſchaften national der andere für einen Länder Wett
tampf Frankreich Deutſchland international Der nationale Pokal kommt
vereits in nächſter Saijon zur Ausſpielung Ueber die Austragung des
internationalen Pokals wird der Bund mit der franzöſiſchen Fußball Union
in Verhandlungen treten Die Einführung von Ausweiskarten d h Austritts
veſcheinigungen wird den Verbänden empfohlen eine Verpflichtung dazu
aber abgelehnt Ueber Eiſenbahn Fahrloſten bei Wettſpielreiſen ſoll durch
einen Ausſchuß beſtehend aus Wüſt Stenzel und HoſſchneiderBerlin eine
Statiſtik aufgeſtellt werden Der an die Ausſchußſitzung ſich am Sonn
abend und Sonntag ſich anreihende außerordentliche Bundestag wurde
ebenfalls vom Bundesvorſitzenden Hinze geleitet Die Verbände hatten
folgende Summen Norddeutſchſand für 6200 Mitglieder 50 Stimmen
Mitteldeutſchland für 6222 Mitglieder 48 Stimmen Süddeutſchland ſür
2039 Müuglieder 16 Stimmen Weſtdeutſchland für 10 773 Muglieder
67 Stimmen Süddeutſchland für 14 131 Mitglieder 100 Stimmen Berliner
Verband für 3297 Mitglieder 26 Stimmen Märtiſcher Verband für
1427 Mitglieder 15 Stimmen Nordoſtdeutſchland für 600 Mitgkeder

Stimme insgeſamt 327 Stimmen Der jüddeutſche und der Berliner
Verband die ihre rechtzeitige Anmeldung zu den Kämpfen um die dies
jährige deutſche Meiſterſchaft verabſäumt hatten werden auf ihr Geſuch noch
zugelaſſen Beſchloſſen wird die Aufhebung des Tſchechen ſpielverbotes unter
der Bedingung daß der tſchechiſche Verband ſich zwecks Sanierung der
Verhältniſſe in Prag ſofort mit dem Deutſchen Fußballbund und dem
Oeſtreichiſchen Fußballverband ins Einvernehmen ſetzt Aufgenommen in
den Bund wird der Baltiſche Raſenſportverband Die Aufnahme des
Berliner Ballſpielbundes wird dagegen abgelehnt Die Bundesjatzungen
werden entprechend den Beſtimmungen der internationalen Federation
ergänzt insbeſondere betreffs der internationen Spiele Der Berliner und
der Märkiſche Verband erklären ihre Verſchmelzung bis Pfingſten voll
ſehen zu wollen Feſtgeſetzt wird ein Länder Wettkampf Deutſchland
England am Oſtermontäge in Berlin Die Abmachungen über inter
nationale Spiele mit England und der Schweiz werden genehmigt Die
Sportplatz Geſell ſchaften werden der Kontrolle der Bundesverbände unter
ſtellt Beſchloſſen wird daß Einzelperſonen keine Wettſpiele veranſtalten
dürſen Als zweiter Bundesſchriftführer wird Scharfe Leipzig gewählt zu
Mitgliedern des Jahrbuch Ausſchuſſes werden Riſo Wacker Leipzig und
Trummlitz V f Leipzig neu berufen Dem Jahrbuch Aus ſchuß wird
der Dank ausgeſprochen

Ruderſport
Der Ruderklub Nep un von 1880 beging am Sonnabend den

1 Februar ſein diesſähriges großes Wintervergnügen in Form eines
Bauern Maskenbalies in ſeinem Bootshaus Etabliſſement Krug zum
grünen Kranze in Cröllwitz Das Feſt zu welchem ſehr zahlreiche Freunde
und Gönner des Kiubs erſchienen waren verlief in emer dem reichhaltigen
Programm entſprechenden fröhlichen Stimmung Das Programm welches
u a durch das Auftreten der Cröllwitzer Bürgerwehr in Ortginal Trachten
und Original Waffen des WunderSchlangenmenſchen ſowie des Feuer
teufels uſw die Teilnehmer bis zum ſpäten frühen Morgen zuſammenhjielt
rief den Wunſch auf eine recht baldige Wiederholung einer ähnlichen
Beranſtaltung hervor Um dieſen allſeitigen Wunſche nachzulommen findet
am 1 März beim Club Mitglied Herrn Kunze Weinberg ein Feſt Ein
Pfingſtausflug nach der Haide verbunden mit Waldfeſt ſtatt

Rlerkei
Eine Felukenfahrt auf dem Nil gehört zu den eigenartigſten

Reizen und intereſſanteſten Erlebniſſen einer Aegyptenreiſe Man lernt
auf einer ſolchen Fahrt z B von Aſſuan nach Lukſor Karnak die 6 bis
8 Tage dauert und für 2 Perſonen nur 150 200 Schilling koſtet mehr
ovn Land und Leuten kennen als etwa bei mehrmonailichem Aufenthalt
in Katro Nähere Ausſunſt über eine ſolche Fahrt gibt ein vorzüglich
illuſtrierter Aufſatz im neueſten Heft des Weltcourier Zeit ſchrift für
Geſellſchafisleben und Reiſe Berlin Das Heſt enthält außerdem u a
aoch Aufſätze über die Königsgräber von Theben und über Biskra über
den Winterſport im Hochgebirge ſeine Gefahren und ihre
Verhütung über den Münchener Karneval die Villenkolonte Loſchwitzhöhe
bei Dresden über alte und neue italieniſche Banknoten über Sanatorien
und Dit ferner neben der Fortſetzung eines Gejſellſchaftsrvmans eine
uſtige Tuoler Wintergeſchichte von Rudolf Greinz und eine Reihe von

prakitſchen Ratſchlägen für Automobiltouriſten und Amateur
photographen über Eiſenbahn und Schiffahrtsfragen Winter
ſport u a m

Bei Hämorrhoiden
Darmträgheit Stuhlverſtopfung leiſten

O med W Gotthiif s Laxativ Pillen
unſchätzbare Dienſte

Wohitätig für den ganzen Organismus milde aber intenſiv wirkend
Glänzende Anerkennungen

Jn Apotheken à Schachtel Mk 50 Jnhalt 50 Stück
Best Ac cath 0,4 Mag Jal Extr Soo aa 1,25 Sap m Ria

Zed Gent Cal Fr Caps Ag alb ol Menth pp Foen aa 0,060
Apkfl 50 obd eaceh

Generaldepot Naſenapotheke Frankfurt a M
Hur zu haben Löwengpotheke

e
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Montag den 24 Februar 8 Uhr

Einmaliger Lieder Abend

Dr Ludwig Wüliner
Am Klavier Coenraad V Bos

Vorbestellungen bei Heinrich Hothan

ergcineren r e a d menMittwoch den 5 Febrnar abends S uhr im m mge

öſftentlicher Vortrag
des Herrn Max Förtsoh über das Thema Das Arbeitspferd
im Getriebe der Großßſtadt

Freunde des Tierſchutzes insb Damen willkommen

Kalsersale Kl SaalMittwoch den 5 Februar abends 9 Uhr

Demonſtrations Vortrag
des Pſyhotherapent Rudolf Parthey Leipzig

Nerven u Charakterleben
Nervoſität als Seelenſtörung Die Macht des Urteilslebens

Der Einfluß der Gehirnbildung Demonſtration an großen
Kopf und Schädelbildern nach lebenden Köpfen Wie ſind
Nerven und Gemütsſtörungen zu heilen

Eintritt M 25 00 75ganaigckioss raneret
Mittwoch den 5 Februar nachm 4 Uhr

S Militär Konzert
der Kapelle des Manst Feld Art, Regts Nr 75

Eintritt 35 Pig Karten S 4
h

F Winkler
Süssmiieh sWalhalla Theater

Jeden Abend 8 Vhr fndet
i rasenden Beifall an

Gastspiel
der amerikanisehen Detektiv Company

Nick
Carter

Deklamatorisehe Seenerio und Sehaustellung
von amoerikanisehen Verbrechor Typen

mit don hervorragenden
Willy Brack mannzu e als Gast

gröseter u dicketerF i B J 17 I Huwmorist Deutsch
landäs eals Leichtgewiehts Jockey ete

Lola Liehblich ioner Sonbrette
7 Safra PradyaihJ Verdrerpung der udhschen Witwe des Ha

e

S

ttoener Bühne unter Mitwirkung des indisenen s
Segon Novillo

Jeden Mittwoch nachm 4 Vhranilenotsleno nur leb äwolograpbien
Erwachsene 20 Pfg Kinder 10 Pfg

l Vorverkaunt im Theaterbuarenaun und be
Rudolf osse Brüderstrasse 4

Sonnen sWalhalla Theater

Dienstag den 11 Februar

Slite Maslkcen Zall
4 ine Nacht auf dem Heerergrunde S

Rutsehfabrt et von Nooreszplegel bis um Grunäde
Wunderbare Pracht Dekoration ganz neu für Halle

Uöhepunkt der Karnoeval Saison
eise der Plätzo Ganze Loge 30 MK

Logenplatz 5 MK Saal 3 Mk Damenkarten 2 MKZusehauerkarten II Rang 1 HK
Im Vorverkaut Ganze Loge 25 Mk Logenplatz 4,50 MK

Saal 2,50 MK Damonrarten 1,50 M

C im Theaterbureau

ſ i an fur
Unſere Verſammlung

ſindet u den 5 Februar abends 9 Uhr in Rauero

wer v a n aller Miteder an Vorstand

dZJoſt von Weiler
Walther Fürſt

l WMeier v Sarnen
S Arnold v Sewa

i Rudolph ber Harras

Ein Ausrufer

S Ein Geſelle

Zwei Soldaten

Salome

Kadtkuonter Ha as
Direktion Hofrat A RichardMittwoch den 5 Februar 1008

NachmittagsVolkstümliche Klaſſe vordellung

bei kleinen Cinheitspreiſen
Anfang 3 Uhr Ende gegen 6 UhrWilt elm TellSchauſpiel z 5 Akten von el

von Schiller
Regie Karl Scholling

Perſonen
Hermann Geßler Reichs

t in Schwytz undun Walter Sieg
Werner Freiherr von
Attinghauſen Ban
nerherr R Nonnenbruch

Ulrich v Rudenz ſein

Neffe W SteineckWerner Stauffacher E L Schön
Konrad Hunn K SchollingJtel Reding Theo Raven
ütrich der Schmied Patſche

flügerAdalbert 5
Landleute aus Schwytz

en Tell Ernſt Gode
Röſſelmann der
Pfarrer z Ernſt Pündter
Kuoni der Hirt Julius Barrö
Werni der Jägerſ a R LürttjohannRuodi der Fiſcher S K Stahlberg

Arnold v Melch
thal Ernſt AlvesKonrad Adalbert Lentz

Struth v Winkelried Paul JungkOtto Kunze
Adam Schulze

aus Unterwalden
Jenni Fiſcherknabe Frieda MeyerSeppi Hirtenknabe Fr Pätow
Gertrud Stauffachers
Gattin

Hedwig Tell s Gattin
Fürſt s Tochter

Bertha von Bruneck
eine reiche Erbin

M Brandow

Suſ Kornow

Ch Faßhauer

Armgard Bäue Ellis Gondy
Sinn rinnen Agnes Amberg
Hildegard M Lübben
Walther Tell s Julia Siegert
Wilhelm 5 Knaben Liddy Held

Ferd Amberg
Emil Lübben

Paul Kurzbuch

Frießhardies J Söldner

Geßler s Stallmiſtr
der Flurſchütz Walter John

Landenbergiſcher W Strom
Reiter Karl Heinze

Emil Lübben
Max Born
Friedr Dern

Meiſter Steinmetz Fritz Pflüger
Alter Mann Ferd Vogl
Barmherzige Brüder Geßler ſche und
Landenbergiſche Reiter Viele Land
leute Männer und Weiber aus den

Waldfſtätten

Nach d 1 u 3 Akt längere Pauſen
Abends

138 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel
Umtauſchkarten ungültig

Anfang 8 Uhr Ende vor 10 Uhr
Zweites Gaſtſpiel

Leonore Sengern
Verſtärktes Orcheſter 74 Muſiker

Salome
Drama in 1 Aufz nach Oskar Wildes
gleichnamiger Dichtung in dentſcher

Fronvogt

S uUeberſetzung von Hedwig Lachmann
Muſik von Richard Strauß

Ohne Ouverture
Regie Theo Raven

Dirigent Eduard Mörike
Herodes Rupert Gogl

S Herodias Sophie Wolf
SalomeJochangan Franz Frank
Rarraboth Julius Barré
Ein Page d Herodias Luiſe Meiling

Fritz Gruſelli
Friedrich Dern
Alfred Landory
W Paetow
Alb Aumann
H Bergmann

Th Warmbrunn

J R Lüttjohann
Max eEin Kappadozier Herm Patſche

Ein Sklave Erna Engleder
Schauplatz der Handlung Eine große

Terraſſe im Palaſt des Herodes
Leonore Sengern a G

Fünf Juden

Zwei Nazarener

Donnerstag den 6 Februar 1908
Die Rabensteinerin

Neues Theater
Direktion E M Mauthner
Mittwoch 4 Uhr KLEINE PREISE

flachemann als Ereben

85 Uhr Zum 14 MaleRoiterattacoko
Stadttheater Leimig

Mittwoch den 5 Februar 1908
Ueunes Theaterv übcichen in denten

Altes eRose Bernhierpalast
Täglich ab 1 Februar

ln dDir Otto Wod

polld Hheato Gustav Pollep

Gaſlſpiel des Bertiner
Apollo Ensembtes

wi lälzender Ausgtattune

an Kostümen u Dekorationen

Kadettenteihe
gr Ausſtattungsdurleſe in 3 Alten

von Bolien Bäckers
Muſik von Viotor Eollänäder

Im 3 Akt
Der Puwen Erwachen

gr Ballett getanzt v d PrimaVallerina Lign Ripamonti den

a D r itarieerina Fidardygen dem len orp de ballet von

225 Damen

Ballettmeiſter Hr G Corntti
Als Einlage

7 Postillons
in ihren großartigen Tänzen
u Lig d Balletimeiſters H Conrady

Keine erhöhten Preiſe

Jn Vorbereitung
e liebegſetung

Panorama,
Sächſ Schweiz

baté Süudstern
Landwehrſtraße 14

Neue Bedienung
Cafe fé Luit tpold

obere Leipzigerſtraße 36 I
Heute und folgende Tage

e ber Hameval
Große Volksbeluſtigung e

Es ladet freundlichſt ein

Emil Elle

DreierOsendort
Mittwoch den 5 Febr

O Gr Extra Konzert O
von der neuen Ammendorfer Konzert

Kapelle Dir Fr Esrdoth
unter gütiger Mitwirkung der Konzert
Sängerin Sopran Frau N Rauseh
aus Halle Es laden höflichſt ein

Kitzing Gerhoth
M ettüm

Gehossenschaft Bergleute

er Maskenball
dies jähriger

findet Sonntag den 9 Februar
im Hüähbner ſchen Lokale ſtatt

Ergebenſt ladet ein Der Vorſtand
Masken ſind im Lokale zu haben

Borger s Hote
Stadt Weimar Prinzenſtr 25
Altes bürgerl Verkehrslokal

Gute Biere Kleine Preiſe
heute Dienstag Schlachtefest

a d Heide Lettiner Ecke
u ben 5 Februar
S Whhehet

Es ladet erg ein Fr Odenwald

80 eBasthof Wärme
Mittwoch den 5 Februar

J chtefeſt
Morgen Mittwoch

SKachtefest
dontral butterhandlung

Talamtſtraße
Früh Wellfleiſch abends diverſe

Wurſt und Suppe
e Jeden Wittwoch

Ul Kchlachtefenn

K Köhn
Dachripſtraße 11

Morgen Veittwoch

b Ahlachtefent
Bermann Josephk

Ludwig Wuchererſtraße 19

e Jeden Mittwoch
Schlachtefeſt

e
u e t SKollerbei O

rung n

Schwarzer

Kleiderstoffe
anz vesondere Portelle

zu Einkäufen für dteKonfirmation
Ca 165 einzelne Roben

in gehwarz und tarbig

ganz bedeutend unter Preis

00 D5 önieke
am o Tarw

Crholungs heim

Bee

Mittwoch den 5 1908Knisorsälten s humoriſtif

Wilhelm
unter Vorführung von Lichthildern
Angehörigen werden hierzu eingeladen
E intritt vorzuzeige n

abends 8 Uhr in a

Buſch Abend
Die Vereinsmitglieder m

Die ſint
3 r

Heute und folgende Tage
Sehenswert Originefti

e um Tannhäusor verr
Sonntag den 9 Febr von 6 Uhr an

Grosser Maskenball
Große Ueberraſchungen

12 Uhr P Gr Schneehbatl Sohlaoht
Bis früh um fünfe kleine ausUm zah reiche Betriligung bittet Rich aubr

wer An Schuhe

Umbau und Renovation des
MRratwurstglöcle I veabe

Tiroler Damen Trompeter Korps
W BotkAusſchauk direkt vom Bock

Größzter Betrieb am Platze
Anfang nachmittags 59 Minuten

Gustav RuhgAlte Promenade 11

Obstweinschenke an der Heidse
Morgen Mittwoch nachmittag 3 Uhr

12 Konzert
Sämtliche Konzert und e

im Walzerfra u
Textbücher werden gratis verteilt

Es ladet ergebenſt ein N Rioke
e c e e e rer eereeeeeereee e eerrreeeneeee

chmorbraten

Krokodi

Teuchtturm
W ent Witwe ross Seblachteſest

mit Puterhaltungo mung
Es ladet freundlichſt ein

enKrystaiinaiie
Harz 51 Jnh Karl nssster

a O Mittwoch den 5 Februar
Schlachtefest

We e e eheWalſcikater beln
Mittwoch den 5 Februar

Schlachtefest

e

Bis 2 ühr nachts

warme friſchen Kaffee
cbier
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